
Ortsmuseum Zollikon

4. MÄRZ —18. JULI 2021

Eine AusStelLung über  

das Mensch-Wald-Verhältnis
BäumigÖffnungszeiten

Dienstag, 16 – 19 Uhr 
Samstag und Sonntag, 14 – 17 Uhr 
(geschlossen während  
Frühlingsferien 26. April bis 9. Mai 2021)

Führungen und Vermittlungsangebote für Gruppen und 
Schulklassen nach Vereinbarung.

Ortsmuseum
Oberdorfstrasse 14, Zollikon, Tel. Büro 044 395 33 65 
ortsmuseum@zollikon.ch, www.ortsmuseum-zollikon.ch

Unterstützung
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Die Baumform ist eine eingetragene Schutzmarke und  
wird mit Erlaubnis der WUNDER-BAUM AG verwendet.



Donnerstag, 4. März 2021, ab 18.30 Uhr

 

Kurzführungen durch die Ausstellung in Kleingruppen mit  
Mirjam Bernegger, Kuratorin und Mira Pozzi, Ausstellungsassistentin, 
um 18.30, 19, 19.30, 20 und 20.30 Uhr. Teilnahme nur mit Anmeldung 
bis 1.3.2021 an ortsmuseum@zollikon.ch. Falls die Veranstaltung 
aufgrund eines behördlichen Veranstaltungsverbots abgesagt 
werden muss, wird dies auf unserer Website publiziert.

Sonntag, 28. März 2021, 15 Uhr

 

Vor 1000 Jahren war die Waldfläche in Zollikon im Vergleich  
zu heute nicht – wie man vermuten könnte – grösser, sondern 
kleiner. Walter Letsch, Historiker, erklärt, wie er in Urkunden, 
Flurnamen, Darstellungen und Kartenmaterial von Zollikon auf 
interessante Erkenntnisse über ehemalige Waldflächen stiess.

Ein Drittel der Fläche der Schweiz besteht aus Wald. So auch in Zollikon, der wald
reichsten Gemeinde im Bezirk, worauf die Bewohnerinnen und Bewohner stolz sind. 

Im Jahr 1330 gründeten Dorfbewohner von Zollikon in einem selbst bewussten Akt 
eine Holzkorporation, um die Waldnutzung gemeinschaftlich zu organisieren.  
Der Wald als Lieferant von Baumaterial, Brennholz und Nahrungsmittel war jahr
hundertelang überlebenswichtig. Die Abhängigkeit des Menschen vom Wald  
nimmt zwar ab und doch ist die Pflege dieser Natur ressource existentiell.

«BÄUMIG» thematisiert das spannungsvolle Verhältnis von Mensch und Wald,  
lässt Personen zu Wort kommen, die im Wald oder mit seiner Substanz arbeiten 
und jene, die den Wald in ihrer Freizeit geniessen. Ausserdem fragt das Orts
museum, welche Bedeutung der Wald in Zukunft haben soll.

Sonntag, 11. April 2021, 14 Uhr

 

Treffpunkt: Zollikon, Allmend (bei Bushaltestelle)
Welche Pflanzen können nebst Bärlauch, Brennnessel und 
Brunnenkresse im Frühling direkt vom Wald auf dem Teller 
landen? Welche haben eine heilende Wirkung? Sarah Zehnder, 
Gründerin Grünkraft, erklärt während eines Streifzuges  
durch Wald und Wiesen, welche Wildkräuter essbar sind und 
wie sie verwendet werden können.

Sonntag, 16. Mai 2021 – Internationaler Museumstag, 10 Uhr

 

Treffpunkt: Zollikon, Allmend (bei Bushaltestelle)
Keiner kennt den Zolliker Wald besser als Arthur Bodmer,  
der seit 1987 für die Waldungen der Holzkorporation  
und das Forstrevier Zollikon / Zumikon verantwortlich ist.  
Auf dem Rundgang durch den Wald gibt er Einblick  
in die Waldbewirtschaftung und die Waldentwicklung.

Sonntag, 16. Mai 2021 – 14 und 15.30 Uhr

 
 

Auf dem Rundgang durch die Ausstellung wird die Gründung  
der Holzkorporation 1330 thematisiert, die Wichtigkeit von Holz 
im Alltag reflektiert sowie über aktuelle Waldnutzungen sinniert. 

Sonntag, 6. Juni 2021, 11 Uhr

 

Treffpunkt: Zollikon, Allmend (bei Bushaltestelle) 
Durchführung bei trockener Witterung,  
Verschiebedatum  27. Juni
Bewusste Waldbesuche sind nachweisliche Gesundheits-
cocktails, die Energie und Kraft spenden, um Alltags- 
stress besser zu bewältigen. Inge Kerber, Kurs leiterin für 
Waldbaden und Achtsamkeit, gibt eine Kostprobe der 
japanischen Entspannungsmethode im Wald.

Sonntag, 18. Juli 2021, 15 Uhr

 

Der letzte öffentliche Ausstellungsrundgang beleuchtet 
den Umgang mit dem Zolliker Wald einst und jetzt.  
Beim Ausklang im Museumsgarten werden Zukunfts-
perspektiven gesammelt.

Führungen und Vermittlungsangebote für Gruppen und 
Schulklassen nach Vereinbarung.

Bitte erkundigen Sie sich vorgängig auf unserer Webseite 
über die Durchführung der Veranstaltungen.


